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OBLIGATORISCHE AKTIEN-DEMATERIALISIERUNG KOMMT AN 

Das Jahr 2020 ist sicher als revolutionär für polnische Aktiengesellschaften und 

Kommanditgesellschaften auf Aktien („Gesellschaften”) zu bezeichnen. Wie bereits in einer unserer 

Rechtsinformation mitgeteilt1, müssen sich nun die Gesellschaften auf obligatorische Aktien-

Dematerialisierung vorbereiten. Das Aktienverzeichnis wird im sog. Aktionärsregister, das das bisherige 

Aktienbuch in Papierform ersetzt, geführt. Die Grundlage für neue Verpflichtungen für Gesellschaften 

bildet das polnische Gesetz zur Änderung des polnischen Handelsgesellschafsgesetzbuches und der 

bestimmten weiteren Gesetze vom 30. August 2019 (Gesetzblatt [poln. Dziennik Ustaw] 2019, Pos. 

1798, „Novellierung”). 

Die Gesellschaften müssen sich im Jahr 2020 auf Aktien-Dematerialisierung vorbereiten 

Gemäß der Novellierung werden alle Aktienurkunden ab dem 1. Januar 2021 ihre Gültigkeit verlieren 

und als Aktionär wird ausschließlich eine im Aktionärsregister eingetragene Person gelten. Die 

dematerialisierten Aktien sind in eines der folgenden Register einzutragen: 

a) ins Aktionärsregister, geführt durch ein Maklerhaus oder eine Verwahrstelle oder 

b) ins Depot des polnischen Zentralverwahrers [poln. Krajowy Depozyt Papierów Wartościowych, 

poln. Abk. „KDPW”] 

Es ist wichtig, dass die Gesellschaft nur eine der o.g. unter Buchst. a) und Buchst. b) Möglichkeiten 

der Registrierung ihrer Aktien wählen kann. Daher wenn auch nur 1 Aktie einer Gesellschaft ins 

Depot des polnischen Zentralverwahrers eingetragen wurde (Publikumsgesellschaften und an dem 

NewConnect notierte Gesellschaften) - sind alle übrigen Aktien in dieses Depot einzutragen. Die 

Eintragung der Aktien ins KDPW erfordert die Zusammenarbeit mit einem Vermittler (mit einem 

Maklerhaus, das sich direkt an dem KDPW beteiligt). 

Die Einrichtung, von der das Aktionärsregister geführt wird (Maklerhaus oder Verwahrstelle), muss von 

der Hauptversammlung der Aktionäre durch einen mit einfacher Stimmenmehrheit gefassten Beschluss 

gewählt werden. Die nach dem 1. Januar 2020 ins Register eingetragenen Gesellschaften haben die 

entsprechende Einrichtung in ihrer Satzung anzugeben. 

Die Pflicht der Aktien-Dematerialisierung ruht auf dem Vorstand – bei Nichterfüllung droht eine 

Geldstrafe bis zu 20.000,00 PLN. Wie der Vorstand dieser Pflicht nachkommen kann, haben wir in 

unserer Rechtsinformation „Schritt für Schritt” beschrieben. Im Folgenden stellen wir eine 

Zeitschiene (Timeline) für Manager dar, damit sie keinen der Stichtage verpassen. 

Das ist aber nicht alles – die Gesellschaften sind verpflichtet, eine angemessene Webseite zu 

betreiben 

Die Gesellschaften dürfen aber auch nicht vergessen, dass sie ab dem 1. Januar 2020 verpflichtet sind, 

eine Website mit separatem Reiter (Navigationselement) zu betreiben, wo die Kommunikation mit den 

Aktionären bzgl. der Hauptversammlungen durchgeführt wird. Diese Seiten haben auch die 

grundlegenden Informationen über die Gesellschaft zu enthalten, d.h. die Gesellschaft soll zusätzlich zu 

ihren Registrierungsdaten, auch die folgenden sie betreffenden Informationen angeben: (i) Information 

 
1 Information unter dem Link (in Polnisch verfügbar): 

https://pl.schindhelm.com/static/content/e141155/e145627/e145478/e166315/file/ger/OBOWI%C4%84ZKOWA_DEMATERIALIZACJA_
AKCJI_LEGAL_ALERT_SDZLEGAL.pdf?checksum=7e96c934be6f3a0f2fa1282ca8a8eacda48dcc3e 
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über ihren Aktienbesitz, (ii) Information über das Verfahren zur Aktien-Dematerialisierung und (iii) 

Information über Hauptversammlungen samt Beschlussentwürfen, über die abzustimmen ist.  

 

 

DIE WICHTIGSTEN ÄNDERUNGEN FÜR AKTIENGESELLSCHAFTEN UND 

KOMMANDITGESELLSCHAFTEN AUF AKTIEN IM JAHR 2020 

 

 

 

 

 

 

Verpflichtung der 

Aktiengesellschaften und 

Kommanditgesellschaften auf 

Aktien, eine Webseite mit separatem 

Reiter zu betreiben, wo mit den 

Aktionären kommuniziert wird. 

(Adresse der Website ist im 

Unternehmerregister des 

Landesgerichtsregisters [poln. 

Krajowy Rejestr Sądowy] zu 

veröffentlichen) 

01.01.2020 30.06.2020 31.10.2020 01.01.2021 

Deadline für die Wahl einer das 

Aktionärsregister führenden 

Einrichtung und den 

Vertragsabschluss mit dieser 

Einrichtung 

(Beschlussfassung über die Wahl 

einer Einrichtung durch die 

Hauptversammlung der Aktionäre) 

Deadline für die erste 

Aufforderung der Aktionäre zur 

Rückgabe der Aktien (Einleitung 

des Verfahrens zur obligatorischen 

Aktien-Dematerialisierung) 

Deadline für die letzte 

Aufforderung der 

Aktionäre zur 

Rückgabe der Aktien 

Verlust der Gültigkeit 

der Aktien in 

schriftlicher Form 

- 

die Aktien in 

schriftlicher Form 

bleiben nur als die 

Beweise für die den 

Aktionären 

zustehenden 

Beteiligungsrechte 

gültig  


